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Das Demenzsyndrom

Psychiatrische
Symptome

Verhaltensstörungen

Amnesie ApraxieAgnosieAphasie

Aktivitäten des
täglichen Lebens

Neuropsychologie

Neuropsychiatrie
(nicht kognitiv,BPSD)

Hypothesen zur Entstehung von BPSD

BIOGRAPHISCHE UND 
INTRAPSYCHISCHE FAKTOREN
- Persönlichkeit
- Biographie
- Bewältigungsstrategien
- Einsichtsfähigkeit

BIOLOGISCHE FAKTOREN
- Demenztyp/Lokalisation der Läsionen
- Somatischer Zustand
- Sensorische Defizite 
- Medikamente

MILIEUFAKTOREN
- Räumliche Umgebung
- Personelle Umgebung
- Art der Betreuung
- Qualität und Quantität der

Beziehungen

85 % aller Alzheimer Patienten haben 
neuropsychiatrische Störungen2):

Apathie2) 72 % 
Agitation1): 60 %
Ängstlichkeit2): 48 %
Depression 1)+ 2): 42-50 %
Aggression/Agitation1)+2:         25-34 %
Labilität, Irritation2): 36 %
gestörte Psychomotorik2): 38 %
Wahnvorstellungen2): 20 %
Gewalttätigkeit1): <20 %
Abnormes Sexualverhalten1): <10 %

1.) Gauthier (1996), 2.) Cummings (1996, 1997)
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Symptombereiche des typischen AD-Verlaufes

Stimmung

Kognitive
Funktionen

Funktionelle
Autonomie
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Motorik

Zeit

V
er

sc
hl

ec
ht

er
un

g

Gauthier et al (1996), Kertesz and Mohs (1996), Gelinas and Auer (1996), 
Eastwood and Reisberg (1996), Barclay et al (1985)

Verhaltensstörungen bei Demenz

Medizinische 
Ursachen 

Infektion
Schmerz
Delir
etc.

Andere mögliche 
Auslöser

Hunger
Harndrang
Stuhldrang
Einschränkungen
„falsche Reaktion“
Betreuerüberlastung
etc.

Sozialmedizinische Bedeutung
der BPSD

stehen für Angehörige und Pflegende oft  
im Vordergrund

Hauptbelastungsfaktor

häufigster Anlass für vorzeitige
Heimunterbringung


